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verdienstvollen schlesischen Hiıstoriker » Proftfessor Dr Wılly Klawiıtter
(1887-1964)«.

Es folgen Miıtteilungen VOIN Wolfgang Irgang, Ewald Walter un! Harald
Schieckel Berichte ber schlesische Geschichtsvereine. Besonders
begrüßt werden dürfte die Auswahl der Lıteratur ZUrTr Schlesischen Landes-
kunde Aaus den Jahren 1986 un: 198 / die Werner eın VOrSCHOMMECN hat
S1e umfta{t allein für diesen kurzen Zeıiıtraum 28 Seıiten

Alles allem e1in vielseitiges und interessant: Jahrbuch
Christian Erdmann Schott

Jahrbuch der Schlesischen Friedrich Wıilhelms Unwversität Breslayu Im
Auftrag der »Stiftung Kulturwerk Schlesien« herausgegeben VO Josef
Joachım MENZEIL. Band XX X/1989 1990 3705 MITt 76 Abbildungen,
darunter 15 Farbe Kartoniert Jan horbecke Verlag 51gmarıngen

In SC1INCIN Abhandlungsteıl dieser Band VIier Schwerpunkte Eınmal
bringt er Beıtrage ZUT Fortsetzung des Schlesischen Klosterbuches So
berichtet Lucıus Teiıchmann ber die Franziskanerklöster Goldberg,
Cosel (Franziskaner-Minoriten), Gleiwitz un!: St Annaberg, Heinrich
rüger ber die Kartause Liegnıitz un: ber die Kartäuser Schlesien VO  e}

14723 bıs 1540
Eınen zweıten Schwerpunkt bılden ZWCI Beıtrage, die siıch MI1 Breslauer

(Kirchen-)Geschichte befassen: Ewald Walter: Zu Barthel Steins Descr1ipc1i0
Vratislavie (Beschreibung Schlesiens) AUS dem Anfang des 16 Jahrhun-
derts, die ermann Markegraf MItT deutscher Übersetzung un: Erläuterun-
SCH 1902 herausgegeben hat un!: Rudolf Walter: Das Musikalieninventar
des Breslauer Domchors AUS der AÄAmitszeıt VO  m Domkapellmeister

Schnabel Dıie Amitszeıt Schnabels liegt zwıischen 1805 und 1831 und
wırd 1er aufgrund des Erzbischöflichen Archiv Breslau ne  e aufgefunde-
9158 Musiıkalienarchivs erhellt

Dı1e tolgenden VIET Abhandlungen sınd biographisch ausgerichtet So
schreibt Ernst Frıtze ber » Wilhelm Frıtze Pastor der
Friedenskirche Schweidnitz seINeETr Zeıt« wobel die Revolution VO  e

1848% Schwerpunkt bıldet zugleich aber dıe Kooperatıon zwiıischen
Katholischen un! Evangelischen als Ausdruck nıcht Nur

Zusammengehörigkeit esonders beeindruckt Gerhard Pachnicke ediert
»Friederike Kempners Autobiographie VO Jahre 1884 « Konrad Fuchs
schreıibt ber den VO  — Hause AaUS jJüdıschen, lıberalen, eıt kritisch
analysıerenden, Gerhard Hauptmann verbundenen, aber auch der schle-
siıschen Mystik wurzelnden, VO Nationalsoz1ialismus die Isolatıon
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gedrängten »Bernhard CGuttmann (1869—1959). Zum Leben un: Wıiırken
eiınes schlesischen Schriftftstellers und Journalisten«. F- Michael Kümmel
und Franz Walter erinnern den heute weitgehend vergessScCHNCH Breslauer
Philosophieprofessor und Soziologen Marck »Zwischen Kant un! Hegel,
zwıschen Burgertum und Arbeiterbewegung. Sıiegfried Marck ZuU

100 Gebur tstag« März 1989
Dıie etzten TE€e1 Abhandlungen, erganzt durch eindrucksvolle farbige

Abbildungen, gehören in die Kartographie: Klaus Lindner: Preufßische und
habsburgische Landesaufnahmen iın Schlesien. Annette Hettinger: Zu den
schlesischen Landkarten 1m Wıener Kriegsarchiv. Elmar Seidl Das Oster-
reichisch-schlesische Oppaland 1m alteren Kartenbild.

Im Mitteilungsteil werden 7wel Festvortrage, gehalten im Rahmen der 600Ö-
Jahr-Feıer der Univrversität Köln, die die Patenschaft mıiıt der Schlesischen
Friedrich-Wilhelms-Universität Breslau weıterhın pflegt, abgedruckt:
Josef Joachım Menzel: öln un! Breslau. WEeI1 Städte historischen
Vergleich, und VO  $ dem ınzwischen verstorbenen Klaus-Joachim Zülch
Die Bedeutung der Universität Breslau für den europäischen Kulturraum
(dargestellt Wıiırken ıhrer Medizinischen Fakultät). Erinnerungen
»Die Mediävistik der Universität Breslau Vorabend des 7 weıten
Weltkrieges« legt Heinrich Appelt VOTF. Herbert Eckelt welst nach, da{fß
Friedrich Gr. VO ayern nıcht die Grafschaft Glatz gekauft hat, sondern
»dafß der ayer 1Ur Rechtsansprüche auf dieses Terriıtorıum verkaufte«
®) 319) Harald Schieckel berichtet ber »Stammbucheintragungen un! SOI -

stige Autographen VO  w} Schlesiern in der Oldenburger Stammbuchsammlung
6—1/43« un! Renate Schelling-Schiewer ber »»Der rechte Weg«. Zur
Edition eınes spätmittelalterlichen Rechtskompendiums A4aUusSs Breslau«.

Berichte A4aus den schlesischen Geschichtsvereinen schließen diesen
instruktiven, anregenden Band ab Christian-Erdmann Schott

Kurt KLUGE: Chronik der Stadt Militsch, Miılıtsch 1909 Nachdruck durch
die Heimatkreisgruppe Milıtsch, Siegburg onn 1988, 2353

Dıe Heimatkreisgruppe Miılitsch in Siegburg b. Bonn, die sıch selıt ber
dreißig Jahren die Pflege und Weıitervermittlung der Geschichte un:!
Kultur dieser schlesischen Stadt bemüht, hat miıt diesem Nachdruck eın
lange vermıiıßtes Standardwerk AT Geschichte dieser VOTLr allem durch die
Evangelische Gnadenkirche ekannten Stadt zugänglıch gemacht. Der Ver-
tasser, der Pftarrer der Gnadenkirche WAal, geht ach eıner Schilderung
VO Land un! Leuten (1) un der Beschreibung der wichtigsten Bauten der
Stadt 11) bei der Darstellung der Geschichte der Stadt Mılıtsch chronolo-


